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Pressemitteilung 

   
Gelbe-rote Karte für Sportwetten – Niedersächsische Lan-
desstelle für Suchtfragen weist mit City-Card Aktion auf 
Gefahren hin 
 
Hannover, 11. Juni 2024 

Die Niedersächsische Landesstelle für Suchtfragen (NLS) startet eine neue Präventionskam-
pagne, um auf die Gefahren von Sportwetten aufmerksam zu machen. Mit einer Kartenak-
tion, bei der gelbe und rote Karten verteilt werden, soll die Öffentlichkeit für die Risiken von 
Sportwetten sensibilisiert werden. 
 
Die bevorstehende Fußball-Europameisterschaft verspricht das sportliche Highlight des Jah-
res 2024 in Deutschland zu werden. Millionen von Menschen vor den TV-Geräten, beim 
Public Viewing und in den Stadien verfolgen das sportliche Großevent. Doch während wir 
uns auf elektrisierende Atmosphäre und sportliche Höchstleistungen freuen, dürfen wir nicht 
vergessen: Sport ist ein Milliardengeschäft – insbesondere für die Anbieter von Sportwetten. 
Sie locken Millionen von Menschen in ihre Wettbüros und auf ihre Websites, versprechen 
viel Spaß beim Wetten und natürlich schnelle und hohe Gewinne. Doch hinter diesem ver-
meintlichen Spaß verbirgt sich eine ernsthafte Gefahr. 
 
„Sportwetten sind Glücksspiele – sie sind gefährlich, weisen ein hohes Suchtpotenzial auf 
und vermitteln vor allem jungen Menschen den Eindruck, sie könnten mit Wissen über Sport 
dauerhaft gewinnen,“ so Martina Kuhnt und Neela Schremmer, die Landeskoordinatorinnen 
Glücksspielsucht bei der NLS. Der Ausgang eines Fußballspiels kann allerdings nicht vorher-
gesagt werden und damit ist ein Gewinn nicht garantiert. 
 
Die gelben Karten werden genutzt, um vor den ersten Anzeichen einer problematischen 
Sportwettennutzung zu warnen und den Menschen zu signalisieren, dass sie sich im Gefah-
renbereich befinden und ihr Verhalten kritisch reflektieren sollten. 
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Die roten Karten stehen für die ernsthaften Gefahren und möglichen negativen Folgen einer 
unkontrollierten Sportwettennutzung. Sie sind ein klares Signal, dass dringender Handlungs-
bedarf besteht, das Wettverhalten so nicht fortgesetzt und professionelle Hilfe in Anspruch 
genommen werden sollte.  
 
Im Rahmen der City-Card Aktion werden zur EM in elf verschiedenen niedersächsischen 
Städten rote und gelbe City Cards in Gaststätten und Veranstaltungsorten kostenlos ausge-
legt. Diese Karten enthalten präventive Aussagen und Hinweise zum Hilfeangebot.  
 
In Niedersachsen können rund 500 000 Menschen als glücksspielsüchtig bzw. -suchtgefähr-
det bezeichnet werden1.  
 
 
Kontakt:  

Für Rückfragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir 
laden die Presse herzlich ein, über diese wichtige Aktion zu berichten und somit zur 
Aufklärung über die Gefahren von Sportwetten beizutragen. 
 
Niedersächsische Landesstelle für Suchtfragen NLS  
Martina Kuhnt & Neela Schremmer 
Referentinnen für Glücksspielsucht 
Grupenstraße 4 - 30159 Hannover 
Tel.: 0511 62 62 66-0  
kuhnt@nls-online.de 
www.nls-gluecksspielsucht.de 
 

 

Die NLS ist eine Landesfacharbeitsgemeinschaft der Landesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohl-

fahrtspflege in Niedersachsen (LAG FW). In der LAG FW sind die sechs niedersächsischen Spitzen-

verbände der Freien Wohlfahrtspflege zusammengeschlossen: Dies sind Arbeiterwohlfahrt, Caritas, 

Deutsches Rotes Kreuz, Diakonisches Werk, der Paritätische Wohlfahrtsverband und die Jüdische 

Wohlfahrt. Damit repräsentiert die LAG FW etwa 6 000 soziale Einrichtungen, Beratungsstellen und 

Dienste mit mehr als 230 000 hauptamtlich Beschäftigten und 500 000 ehrenamtlichen Helfer*innen. 

 
1 Abgeleitet aus den Zahlen von Buth, S. / Meyer, G. & Kalke, J. (2024): Glücksspielteilnahme und glücksspielbezogene Probleme in der Bevölke-
rung – Ergebnisse des Glücksspiel-Survey 2023. Institut für interdisziplinäre Sucht- und Drogenforschung (ISD), Hamburg. 


